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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.490,74 +1,64 % +18,30 % Rendite 10J D * -0,36 % -1 Bp Dax-Future * 12.496,00

MDax * 26.154,58 +1,16 % +21,15 % Rendite 10J USA * 2,07 % +3 Bp S&P 500-Future 3006,60

SDax * 11.075,25 +0,78 % +16,47 % Rendite 10J UK * 0,69 % -3 Bp Nasdaq 100-Future 7958,25

TecDax* 2.912,46 +0,64 % +18,87 % Rendite 10J CH * -0,75 % -3 Bp Bund-Future 173,85

EuroStoxx 50 * 3.532,87 +1,23 % +17,71 % Rendite 10J Jap. * -0,15 % -1 Bp VDax * 13,91

Stoxx Europe 50 * 3.224,48 +1,04 % +16,83 % Umlaufrendite * -0,38 % +0 Bp Gold ($/oz) 1421,13

EuroStoxx * 382,90 +1,21 % +16,56 % RexP * 499,23 -0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 62,47

Dow Jones Ind. * 27.349,19 +0,65 % +17,24 % 3-M-Euribor * -0,37 % +0 Bp Euro/US$ 1,1150

S&P 500 * 3.005,47 +0,68 % +19,89 % 12-M-Euribor * -0,31 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8958

Nasdaq Composite * 8.251,40 +0,58 % +24,36 % Swap 2J * -0,45 % +0 Bp Euro/CHF 1,0992

Nikkei 225 21.709,57 +0,41 % +8,02 % Swap 5J * -0,31 % -0 Bp Euro/Yen 120,55

MSCI Far East (ex Japan) * 528,75 +0,25 % +10,83 % Swap 10J * 0,09 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,73

MSCI-World * 1.694,47 +0,71 % +17,56 % Swap 30J * 0,66 % -0 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen
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24. Jul (Reuters) - Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern zufolge 

leicht höher starten. Am Dienstag war er 1,6 Prozent fester bei knapp 12.491 Punkten aus dem 

Handel gegangen, das war der größte Tagesgewinn seit gut vier Wochen. Für Gesprächsstoff sorgen 

dürfte die Deutsche Bank, die Einblick in ihre Bücher gewährt. Investoren hoffen auf Details zu den 

Stellenabbau-Plänen und zum Investmentbanking. Dazu kommen heute unter anderem die Quar-

talsergebnisse von Deutscher Börse und Metro. Daimler legte seine Zahlen bereits vor: Wegen Milli-

ardenrisiken im Dieselskandal und schwacher Autokonjunktur verbucht der Konzern einen Nettover-

lust von 1,2 Milliarden Euro. Zudem werden die Einkaufsmanagerindizes vorgelegt. Vor der Zinsent-

scheidung der Europäischen Zentralbank am Donnerstag erhoffen sich Anleger daraus Signale, wie 

stark die Konjunktur in Deutschland und in der Euro-Zone an Fahrt verloren hat.  

Unerwartet gute Geschäftszahlen von Coca Cola und United Technologies haben die Anleger in den 

USA in Kauflaune versetzt. Der Dow-Jones-Index stieg um 0,7 Prozent auf 27.349 Punkte. Der breiter 

gefasste S&P legte ebenfalls um 0,7 Prozent auf 3.005 Stellen zu. Der Index der Technologiebörse 

Nasdaq gewann 0,6 Prozent auf 8.251 Zähler. Die Quartalsergebnisse sind bislang besser als erwar-

tet ausgefallen. Im Schnitt dürften die Gewinne der S&P-Mitgliedsfirmen im abgelaufenen Quartal 

um etwa ein Prozent gestiegen sein, geht aus IBES-Daten hervor. Zuletzt war noch von einem klei-

nen Gewinnrückgang die Rede. Auch die Einigung zwischen US-Präsident Donald Trump und dem 

Kongress auf eine höhere Schuldengrenze kam bei den Investoren gut an. Zwar müssen Details noch 

geklärt werden, der Kongress hat aber einen Zahlungsausfall und größere wirtschaftliche Schäden 

verhindert. Zudem hob der Internationale Währungsfonds seine Wachstumsprognose für die USA 

nach dem überraschend starken Jahresauftakt an. An der New York Stock Exchange wechselten rund 

730 Millionen Aktien den Besitzer. 2.406 Werte legten zu, 1.295 gaben nach und 264 blieben unver-

ändert. An der Nasdaq schlossen bei Umsätzen von 1,80 Milliarden Aktien 1.778 Werte im Plus, 

1.320 im Minus und 188 unverändert. Die US-Staatsanleihen gaben nach. 

In der Hoffnung auf eine Entspannung im Zollstreit zwischen den USA und China stiegen Anleger in 

die asiatischen Aktienmärkte ein. Der japanische Nikkei-Index legte am Mittwoch 0,4 Prozent auf 

21.710 Punkte zu. Die Börse Shanghai gewann 0,7 Prozent auf 2.921 Zähler.  

Wirtschaftsdaten heute 

JP: Frühindikatoren (Mai) 

DE, FR, EWU: Einkaufsmanagerindex 

Composite (Jul) 

USA: Neubauverkäufe (Jun), Einkaufs-

managerindex Composite (Jul) 

Unternehmensdaten heute 

Mitsubishi Motor, Nissan Motor (Q1), 

Akzo Nobel, At&T, Banco Santander, 

Boeing, Caterpillar, Covestro, Daimler, 

Dassault Systémes, Deutsche Bank, 

Deutsche Börse, DWS, Equifax, Face-

book, Ford Motor, General Dynamics, 

GlaxoSmithKline, Hilton Worldwide, 

Iberdrola, LVMH, Nasdaq, Paypal, Rep-

sol, Telefónica Deutschland, Tesla, UPS, 

Valeo (Q2), Metro (Q3), Rémy Cointreau, 

Worldpay (Hauptversammlungen) 

weitere wichtige Termine heute 

Wöchentliche US-Öllagerdaten 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


